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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2013/116 

öffentlich  

Datum 
02.10.2013 

Aktenzeichen 
St 1.1 

Federführend: 
Frau Haebenbrock-Sommer 

 
Betreff 
 
Theater- und Musikförderung 
- Mehrjährige Vereinbarung mit dem Verein Theater und Musik in Ahrensburg e. V. 
ab 2014 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss 24.10.2013  
Stadtverordnetenversammlung 28.10.2013 Herr Schubbert- von Hobe 

 
Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 
Produktsachkonto: 26100.5318000 
Gesamtaufwand/-auszahlungen: 48.000 € für 2014 
Folgekosten: 96.000 € für 2015 + 2016 
Bemerkung: 
Im Haushaltsentwurf 2014 ist der Ansatz enthalten. 

 

 
Beschlussvorschlag: 
Dem Verein Theater und Musik e. V. wird ein jährlicher Zuschuss auf der Basis von min-
destens 14 Veranstaltungen (wie im Sachverhalt erläutert) in Höhe von 48.000 € für die 
Jahre 2014 bis 2016 (beinhaltet die Saison 2016/2017) gewährt. Eine jährliche Liquiditäts-
rücklage in Höhe von 10.000 € zum Ende der Saison wird anerkannt. 
 
 
Sachverhalt: 
Der Verein Theater und Musik in Ahrensburg e.V. (Verein) benötigt für die Durchführung 
ihrer satzungsmäßigen Aufgaben eine jahresübergreifende Planungssicherheit, um den 
Kulturbetrieb unabhängig vom Beschluss über den städtischen Haushalt über die Jahres-
wende zu gewährleisten. Um günstige Gagen vereinbaren oder um bekannte Künstler 
verpflichten zu können, werden in der Regel die Verträge bereits 1 – 2 Jahre im Voraus 
abgeschlossen. 
Zur Gewährung dieser Planungssicherheit, aber auch zur Kostenkonsolidierung hatte die 
Stadtverordnetenversammlung in der Vergangenheit mehrfach jahresübergreifend Be-
schlüsse gefasst.  
 
Zuschuss 2014 und Folgejahre: 
Mit Schreiben vom 22.04.2013 hat die Verwaltung dem Verein mitgeteilt, dass sie auf-
grund der schwierigen Finanzsituation bei der Planung für die Aufstellung eines Entwurfes 
der Haushaltssatzung 2013 durch die Auflagen des Innenministeriums Schleswig-Holstein 
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aufgefordert ist, hinsichtlich der Zuschüsse und Zuwendungen ab 2014 an Dritte kritisch 
zu prüfen, ob diese weiterhin zu gewähren sind bzw. ob eine Kürzungen vertretbar ist.  
Ziel dieser Vorlage ist es, für einen zeitlichen Rahmen von 3 Jahren (bis 2016) eine dem 
Verein angemessene und in der Höhe noch zu beschließende Festbetragsbezuschussung 
festzulegen. Dies gewährleistet sowohl dem Verein als auch der Stadt eine Kostensicher-
heit und dient gleichwohl der Verwaltungsvereinfachung. Vor diesem Hintergrund soll die 
Vorlage der Stadtverordnetenversammlung am 28.10.2013 gegebenenfalls auch außer-
halb der Haushaltsberatungen 2014 zum Beschluss vorgelegt werden. 
 
Laut aktuellem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13.12.2010 ist dem 
Verein ein Zuschuss in Höhe von 48.000 € für die Jahre 2011 – 2013 bis zur Saison 2013/ 
2014 gewährt worden. Mit diesem Beschluss wurde die angekündigte 10% Kürzung nicht 
umgesetzt. 
Der Verein hat die vorletzte Saison 2011/2012 wie folgt abgeschlossen. Der Abschluss 
2012/2013 lag bis zur Erstellung der Vorlage noch nicht vor und kann ggf. in der Sitzung 
nachgereicht werden: 
Abschluss Spielzeit 2011/2012   -  7.392,26 € 
Guthaben aus Spielzeit 2010/2011   12.251,23 € 
Übernahme in die Spielzeit 2012/2013     4.858,97 € 
 
In der Spielzeit 2011/2012 wurden bei 17 Veranstaltungen insgesamt 5578 Plätze verkauft 
(Vergleich 2010/2011: 5731 Plätze). Das entspricht einer durchschnittlichen Belegung der 
Plätze von rd. 67 %. Der leichte Rückgang der Besucher ist vorrangig den Kinder- und 
Sonderveranstaltungen, sowie dem Theaterbereich zuzurechnen. Die Karten kosten zwi-
schen 6 € (Kinder-) und 20 € (Sonderveranstaltung), sodass sich ein Zuschuss pro Platz 
von durchschnittlich 14 € ergibt. 
 
Um der allgemeinen Entwicklung im Kulturbereich, wie Besucherrückgang und Kosten-
steigerung entgegenzuwirken, hat der Verein beschlossen, ab dieser Saison erneut die 
Preise um 20% zu erhöhen sowie auf eine große, teure Sonderveranstaltung (wie zum 
Beispiel Musicals) und auf eine Kinderveranstaltung zu verzichten, da diese Veranstaltun-
gen den höchsten Zuschussbedarf haben. 
 
Mit Schreiben vom 13.05.2013 beantragt der Verein für die Jahre 2014 bis 2016 einen 
jährlichen Zuschuss von 48.000 € (siehe Anlage). Eine Kostenkalkulation ist beigefügt. 
Die Verwaltung schlägt vor, dem Verein Theater und Musik e. V. einen jährlichen Zu-
schuss auf der Basis von mindestens 14 Veranstaltungen (5 Theater – ABO, 6 Konzert – 
ABO, 1 Kinder- und 2 Sonderveranstaltungen; gegebenenfalls auch in Kooperation mit 
dem Kulturzentrum Marstall) in Höhe von 48.000 € für die Jahre 2014 bis 2016 (beinhaltet 
die Saison 2016/2017) zu gewähren. 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 
Anlagen: 
Antrag vom 13.05.2013 


